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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs
und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung:

Grillrein

Artikel-Nr.:
204

UFI:
KWPQ-YKCC-MN3U-65AS

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und
Verwendungen, von denen abgeraten wird
Verwendung des Stoffs/Gemischs:

Reinigungsmittel

Nur fUr den industriellen und gewerblichen Gebrauch.

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Lieferant (Hersteller/Importeur/Alleinvertreter/nachgeschalteter Anwender/Handler):

Otto Oehme GmbH

FEA

Industriestr. 20

90584 Allersberg

Germany

Telefon: 09176/98050

Telefax: 09176/980555

E-Mail: Info@Oehme-Lorito.de
Webseite: www.Oehme-Lorito.de

1.4. Notrufnummer
‘Giftinformationszentrum-Nord, Gottingen , 24h: +49 (0) 551 19240

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenklassen und Gefahren- |Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren
kategorien

Gegenuber Metallen korrosiv wirkende| H290: Kann gegenuber Metallen Auf der Basis von Prufdaten.
Stoffe und Gemische (Met. Corr. 1) korrosiv sein.

Atz-/Reizwirkung auf die Haut H314: Verursacht schwere Veratzungen| Berechnungsmethode.

(Skin Corr. 1) der Haut und schwere Augenschaden.

Schwere Augenschadigung/-reizung H318: Verursacht schwere Berechnungsmethode.

(Eye Dam. 1) Augenschaden.

2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme:

GHSO05
Atzwirkung
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Signalwort: Gefahr

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:

Kaliumhydroxid; Fettalkohol-C12/14-ethersulfat, Natriumsalz; Natriumbutylmonoglykolsulfat
Gefahrenhinweise fir physikalische Gefahren

H290 | Kann gegenuber Metallen korrosiv sein.

Gefahrenhinweise fir Gesundheitsgefahren
H314 |Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.

Erganzende Gefahrenmerkmale: keine
Sicherheitshinweise Pravention
P280 |Schutzhandschuhe und Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

Sicherheitshinweise Reaktion

P301 + P310 BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen.

P303 + P361 + P353| BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstiicke sofort
ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen [oder duschen].

P305 + P351 + P338| BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser aussptilen. Eventuell
vorhandene Kontaktlinsen nach Moglichkeit entfernen. Weiter spilen.

2.3. Sonstige Gefahren
Keine Daten verflgbar

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Beschreibung:
wassrige Lésung

Gefahrliche Inhaltsstoffe / Gefahrliche Verunreinigungen / Stabilisatoren:

Produktidentifikatoren |Stoffname Konzentration
Einstufung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

CAS-Nr.: 1310-58-3 Kaliumhydroxid 6-=<20

EG-Nr.: 215-181-3 Acute Tox. 4 (H302), Eye Dam. 1 (H318), Met. Corr. 1 (H290), Gew-%

Index-Nr.: 019-002-00-8 Skin Corr. 1A (H314)

REACH-Nr.: & Gefahr

01-2119487136-33 Spezifischer Konzentrationsgrenzwert (SCL)

Skin Corr. 1A; H314: C = 5%

Skin Corr. 1B; H314: 2% = C < 5%
Skin Irrit. 2; H315: 0,5% = C < 2%
Eye Dam. 1; H318: C = 2%

Eye Irrit. 2; H319: 0,5% = C < 2%

CAS-Nr.: 68891-38-3 Fettalkohol-C12/14-ethersulfat, Natriumsalz 1-<5
EG-Nr.: 500-234-8 Aquatic Chronic 3 (H412), Eye Dam. 1 (H318), Skin Irrit. 2 (H315) Gew-%
REACH-Nr.: Gefahr

01-2119488639-16 Spezifischer Konzentrationsgrenzwert (SCL)

Eye Irrit. 2; H319: 5% < C < 10%
Eye Dam. 1; H318: 10% < C < 100%

CAS-Nr.: 67656-24-0 Natriumbutylmonoglykolsulfat 0-=<3
EG-Nr.: 266-840-7 Eye Dam. 1 (H318) Gew-%
REACH-Nr.: Gefahr

01-2120781516-47-0000
Wortlaut der H- und EUH-Satze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBRnahmen

Allgemeine Angaben:
Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn méglich, Betriebsanweisung oder
Sicherheitsdatenblatt vorzeigen). Verungllickten aus der Gefahrenzone entfernen. Beschmutzte,
getrankte Kleidung ausziehen. Bei Bewusstlosigkeit und vorhandener Atmung in stabile Seitenlage
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bringen und arztlichen Rat einholen. Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen. Achtung Ersthelfer: Auf
Selbstschutz achten!

Nach Einatmen:
FUr Frischluft sorgen. Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen.

Bei Hautkontakt:
Alle kontaminierten Kleidungsstlicke sofort ausziehen. Sofort arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe
hinzuziehen. Bei Hautreizung oder -ausschlag: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen. Bei
BerlGhrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife.

Nach Augenkontakt:
Bei BerUhrung mit den Augen sofort bei gedffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit flieRendem Wasser
spulen und Augenarzt aufsuchen.

Nach Verschlucken:
Mund ausspulen. Bei Unwohlsein arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen. Sofort
arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen. 1 Glas Wasser in kleinen Schlucken trinken
lassen (Verdinnungseffekt). Sofort Mund aussptlen und 1 Glas Wasser nachtrinken. Kein Erbrechen
herbeifihren.

Selbstschutz des Ersthelfers:
Persdnliche Schutzausristung verwenden.

4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
Atz-/Reizwirkung auf die Haut Schwere Augenschadigung/-reizung, Atemnot, Schmerzen, Kollaps,
Erblindungsgefahr

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel

Geeignete Loschmittel:
Auf Umgebung abstimmen

Ungeeignete Loschmittel:
keine

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Nicht brennbar.

Gefahrliche Verbrennungsprodukte:
Bei Brand: Gase/Dampfe, giftig

5.3. Hinweise fiir die Brandbekampfung
Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat und Chemikalienschutzanzug tragen.

5.4. Zusatzliche Hinweise
Kontaminiertes Loschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in
Notfallen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht fur Notfalle geschultes Personal

Personenbezogene VorsichtsmaSnahmen:
Personen in Sicherheit bringen.Besondere Rutschgefahr durch auslaufendes/verschittetes Produkt.

Schutzausriistung:
Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
6.1.2. Einsatzkrafte
Personliche Schutzausriistung:
Persdénliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8

6.2. UmweltschutzmafBnahmen
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.
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6.3. Methoden und Material fur Riickhaltung und Reinigung
Fur Ruckhaltung:
Mit flissigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder) aufnehmen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7 Persdnliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8 Entsorgung:
siehe Abschnitt 13

6.5. Zusatzliche Hinweise
Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behalter verwenden.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBBnahmen zur sicheren Handhabung

SchutzmaBnahmen
Hinweise zum sicheren Umgang:
Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.Fenster 6ffnen, um eine natlrliche Bellftung
sicherzustellen. Personliche Schutzausristung tragen (siehe Abschnitt 8).
BrandschutzmaBnahmen:
Keine besonderen Brandschutzmafinahmen erforderlich.
Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene
Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung
vermeiden.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Bericksichtigung von
Unvertraglichkeiten

Technische MaBnahmen und Lagerbedingungen:
Behalter dicht geschlossen halten und an einem kihlen, gut gellfteten Ort aufbewahren.
Lagerklasse (TRGS 510, Deutschland): 8B - Nicht brennbare atzende Gefahrstoffe

7.3. Spezifische Endanwendungen
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche
Schutzausriustungen

8.1. Zu uberwachende Parameter

8.1.1. Arbeitsplatzgrenzwerte
Keine Daten verflgbar

8.1.2. Biologische Grenzwerte
Keine Daten verflgbar

8.1.3. DNEL-/PNEC-Werte

Stoffname DNEL Wert |@® DNEL Typ
@ Expositionsweg
Kaliumhydroxid 1 mg/m3 @ DNEL Arbeitnehmer

CAS-Nr.: 1310-58-3

EG-Nr: 215-181-3 @ Langzeit - Inhalation, lokale Effekte

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition
8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Keine Daten verfligbar

8.2.2. Persodnliche Schutzausriistung

Augen-/Gesichtsschutz:
Gestellbrille mit Seitenschutz DIN EN 166
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Hautschutz:
Geprulfte Schutzhandschuhe sind zu tragen EN ISO 374 Geeignetes Material: Durchbruchszeit: min
Bei beabsichtigter Wiederverwendung Handschuhe vor dem Ausziehen reinigen und gut durchliftet
aufbewahren. Durchbruchszeiten und Quelleigenschaften des Materials sind zu bertcksichtigen.

Sonstige SchutzmaBnahmen:
Schutzkleidung.

8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Keine Daten verflgbar

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundiegenden physikalischen und chemischen

Eigenschaften

Aussehen
Aggregatzustand: Flissig
Geruch: charakteristisch

Sicherheitsrelevante Basisdaten

Farbe: weill

Parameter Wert bei °C @ Methode
@ Bemerkung

pH-Wert 14
Schmelzpunkt Keine Daten

verfiigbar
Gefrierpunkt Keine Daten

verfliigbar
Siedebeginn und Siedebereich Keine Daten

verfliigbar
Flammpunkt Keine Daten

verfugbar
Verdampfungsgeschwindigkeit Keine Daten

verfligbar
Zindtemperatur Keine Daten

verfligbar
Obere/untere Entziindbarkeits- oder |Keine Daten
Explosionsgrenzen verfiigbar
Dampfdruck Keine Daten

verfliigbar
Dampfdichte Keine Daten

verfliigbar
Dichte 1,1 g/cm3 23 °C
Schittdichte nicht anwendbar
Wasserloslichkeit Keine Daten

verfligbar
Viskositat, dynamisch Keine Daten

verfiigbar
Viskositat, kinematisch Keine Daten

verfliigbar

9.2. Sonstige Angaben
Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat

Kann gegenuber Metallen korrosiv sein.

10.2. Chemische Stabilitat

Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil.
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10.3. Maglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Heftige Reaktion mit:Saure, konzentriert Weiller/gelber Phosphor Leichtmetall

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Hohe Temperaturen und direktes Sonnenlicht sind zu vermeiden.

10.5. Unvertragliche Materialien
Saure, Glas, Aluminium , Leichtmetall,Oxidationsmittel, stark

10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr.
1272/2008
Kaliumhydroxid CAS-Nr.: 1310-58-3 EG-Nr.: 215-181-3

LDs5g oral: 333 mg/kg (Ratte)

Fettalkohol-C12/14-ethersulfat, Natriumsalz CAS-Nr.: 68891-38-3 EG-Nr.: 500-234-8
LD5q oral: 4.100 mg/kg (Ratte)

LD5go dermal: >2.000 mg/kg (Ratte)
Natriumbutylmonoglykolsulfat CAS-Nr.: 67656-24-0 EG-Nr.: 266-840-7
LD5g oral: >1.232 mg/kg (rat) OECD Guideline 401 (Acute Oral Toxicity)

Akute orale Toxizitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfulit.
Akute dermale Toxizitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Akute inhalative Toxizitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfulit.
Atz-/Reizwirkung auf die Haut:

Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
Schwere Augenschadigung/-reizung:

Verursacht schwere Augenschaden.
Sensibilisierung von Atemwegen oder Haut:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Keimzellmutagenitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfulit.
Karzinogenitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Reproduktionstoxizitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfulit.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfulit.
Aspirationsgefahr:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Zusatzliche Angaben:
Keine Daten verfugbar

11.2. Angaben uber sonstige Gefahren
Keine Daten verfligbar
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat
Fettalkohol-C12/14-ethersulfat, Natriumsalz CAS-Nr.: 68891-38-3 EG-Nr.: 500-234-8
LCso: 7,1 mg/L 4d (Fisch)
ECs0: 7,2 mg/L 2 d (Daphnia magna)
NOEC: 0,27 mg/L 21d (Daphnia magna)
Natriumbutylmonoglykolsulfat CAS-Nr.: 67656-24-0 EG-Nr.: 266-840-7
LCs0: >100 mg/L 4 d (Fisch, Danio rerio (previous name: Brachydanio rerio))
ECs0: >100 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Raphidocelis subcapitata (previous names: Pseudokirchneriella

subcapitata, Selenastrum capricornutum)) OECD Guideline 201 (Freshwater Alga and Cyanobacteria, Growth
Inhibition Test)

ECs0: >100 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia magna) OECD Guideline 202 (Daphnia sp. Acute Immobilisation Test)

NOEC: 100 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Raphidocelis subcapitata (previous names: Pseudokirchneriella
subcapitata, Selenastrum capricornutum)) OECD Guideline 201 (Freshwater Alga and Cyanobacteria, Growth
Inhibition Test)

NOEC: 100 mg/L 4 d (Fisch, Danio rerio (previous name: Brachydanio rerio))
NOEC: 100 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia magna) OECD Guideline 202 (Daphnia sp. Acute Immobilisation Test)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Keine Daten verflugbar

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Kaliumhydroxid CAS-Nr.: 1310-58-3 EG-Nr.: 215-181-3
Log Kow: <= 0,83

12.4. Mobilitat im Boden
Keine Daten verflgbar

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Kaliumhydroxid CAS-Nr.: 1310-58-3 EG-Nr.: 215-181-3
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —

Fettalkohol-C12/14-ethersulfat, Natriumsalz CAS-Nr.: 68891-38-3 EG-Nr.: 500-234-8
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —

Natriumbutylmonoglykolsulfat CAS-Nr.: 67656-24-0 EG-Nr.: 266-840-7

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: Dieser Stoff erflillt nicht die PBT-/vPvB-Kriterien der REACH-
Verordnung, Anhang XIII.

12.6. Endokrinschadliche Eigenschaften
Keine Daten verfligbar

12.7. Andere schadliche Wirkungen
Keine Daten verflgbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

13.1.1. Entsorgung des Produkts/der Verpackung
Abfallschliissel/Abfallbezeichnungen gemafi EAK/AVV
Abfallschlissel Produkt

07 06 01 * |wassrige Waschflissigkeiten und Mutterlaugen

20 01 29 * | Reinigungsmittel, die gefahrliche Stoffe enthalten

*: Die Entsorgung ist nachweispflichtig.
Abfallbehandlungslésungen

Sachgerechte Entsorgung / Produkt:
Wegen einer Abfallentsorgung den zustandigen zugelassenen Entsorger ansprechen.
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID) | Binnenschiffstransport Seeschiffstransport

Lufttransport (ICAO-TI /

(ADN) (IMDG) IATA-DGR)
14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer
UN 1814 UN 1814 [uN 1814 UN 1814

14.2. OrdnungsgemafBe UN-Versandbezeichnung

KALIUMHYDROXIDLOSUNG | KALIUMHYDROXIDLOSUNG | POTASSIUM HYDROXIDE
SOLUTION

POTASSIUM HYDROXIDE
SOLUTION

14.3. Transportgefahrenklassen

Y \ Y
A\ 2 A\ 2
\ \

14.4. Verpackungsgruppe

14.5. Umweltgefahren

Nein | Nein | Nein

|Nein

14.6. Besondere VorsichtsmaBnahmen fir den Verwender

Begrenzte Menge (LQ): Begrenzte Menge (LQ): Sondervorschriften:

1L 1L -
Freigestellte Mengen Freigestellte Mengen Begrenzte Menge (LQ):
(EQ): (EQ): 1L

E2 E2 Freigestellte Mengen
Gefahr-Nr. (Kemlerzahl): |Klassifizierungscode: (EQ):

80 C5 E2
Klassifizierungscode: EmS-Nr.:

C5 F-A, S-B

Sondervorschriften:
A3
Begrenzte Menge (LQ):
Y840
Freigestellte Mengen
(EQ):
E2

Tunnelbeschrankungs-
code:
(E)

14.7. Massengutbeforderung auf dem Seeweg gemafB IMO-Instrumenten
Keine Daten verflgbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften fir den Stoff oder das Gemisch

15.1.1. EU-Vorschriften

Zulassungen:
EU-Vorschriften
Kennzeichnung der Inhaltsstoffe gemaR Verordnung EG Nr. 648/2004
Anionische Tenside <5%

Nationale Vorschriften

Gefahrstoffverordnung (GefStoffV)
MindestschutzmaRBnahmen nach TRGS 500
Berufsgenossenschaftliche Vorschriften (DGUV-Vorschriften)
Berufsgenossenschaftliche Regeln (DGUV-Regeln)

15.1.2. Nationale Vorschriften
N [DE] Nationale Vorschriften

Hinweise zur Beschaftigungsbeschrankung
Beschaftigungsbeschrankungen nach dem Gesetz zum Schutz von Mittern bei der Arbeit, in der
Ausbildung und im Studium (Mutterschutzgesetz - MuSchG) beachten.
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Beschaftigungsbeschrankungen nach dem Gesetz zum Schutz der arbeitenden Jugend
(Jugendarbeitsschutzgesetz - JArbSchG) beachten.
Personen, die an Hautsensibilisierungsproblemen, Asthma, Allergien, chronischen oder wiederholten
Atemkrankheiten leiden, sollten bei keiner Verarbeitung eingesetzt werden, bei der dieses Gemisch
gebraucht wird.

Wassergefahrdungsklasse
WGK:

1 - schwach wassergefahrdend

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Flr diesen Stoff wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgefihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

16.1. Anderungshinweise
Keine Daten verflgbar

16.2. Abkiirzungen und Akronyme
ACGIH Rat flr Arbeitsschutz und Gefahrstoffe, Amerika

ADN Europaisches Ubereinkommen {iber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf
BinnenwasserstraRen

ADR Europaisches Ubereinkommen (iber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf der
StralSe

CAS Chemical Abstracts Service

CLP Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung

DIN Deutsches Institut fir Normung / Deutsche Industrienorm

DNEL abgeleitete Nicht-Effekt-Konzentration

ECsg effektive Konzentration 50%

EN Europaische Norm

ES Exposure scenario

EWC Europaischer Abfallartenkatalog

ICAO International Civil Aviation Organization

IMDG Gefahrgut im internationalen Seetransport

IMO International Maritime Organization

ISO International Standards Organisation

LCsq Letale (Todliche) Konzentration 50%

LDsg Letale (Todliche) Dosis 50%

MAK Maximale Arbeitsplatzkonzentration (CH)

NFPA Nationale Brandschutzbehdrde

NIOSH Nationales Institut fur Arbeits- und Gesundheitsschutz
NOEC Konzentration ohne beobachtete Wirkung

OECD Organisation fur wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
OSHA Arbeits- und Gesudheitsschutzbehdrde

PBT persistent und bioakkumlierbar und giftig

PNEC Abgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration

REACH Registrierung, Bewertung und Zulassung von Chemikalien

RID Gefahrgutvorschriften fir den Transport mit der Eisenbahn
SCL Specific concentration limit
TRGS Technische Regeln flur Gefahrstoffe
UN United Nations

16.3. Wichtige Literaturangaben und Datenquellen
Stoffname Typ Bezugsquelle(n)
Natriumbutylmonoglykolsulfat LDsq oral; LCsq; ECg5g; NOEC Quelle: Europaische
CAS-Nr.: 67656-24-0 Chemikalienagentur,
EG-Nr.: 266-840-7 http://echa.europa.eu/
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16.4. Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemaR
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenklassen und Gefahren- |Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren
kategorien

Gegenuber Metallen korrosiv wirkende| H290: Kann gegeniber Metallen Auf der Basis von Priufdaten.
Stoffe und Gemische (Met. Corr. 1) korrosiv sein.

Atz-/Reizwirkung auf die Haut H314: Verursacht schwere Veratzungen| Berechnungsmethode.

(Skin Corr. 1) der Haut und schwere Augenschaden.

Schwere Augenschadigung/-reizung H318: Verursacht schwere Berechnungsmethode.

(Eye Dam. 1) Augenschaden.

16.5. Liste der einschlagigen Gefahrenhinweise und/oder Sicherheitshinweise aus
den Abschnitten 2 bis 15

Gefahrenhinweise

H290 Kann gegenuber Metallen korrosiv sein.

H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
H315 Verursacht Hautreizungen.

H318 Verursacht schwere Augenschaden.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H412 Schadlich fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

16.6. Schulungshinweise
Keine Daten verflugbar

16.7. Zusatzliche Hinweise
Die Angaben stitzen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse und dienen dazu, das Produkt im
Hinblick auf die zu treffenden Sicherheitsvorkehrungen zu beschreiben. Sie stellen keine Zusicherung von
Eigenschaften des beschriebenen Produkts dar.
Bestehende Gesetze und Bestimmungen sind vom Empfanger unseres Produktes in eigener
Verantwortung zu beachten.

de / DE

GeSi.de



	ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
	ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

